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Ihr alle fühlt geheimes Wirken

der ewig waltenden Natur,

und aus den untersten Bezirken

schmiegt sich herauf lebend‘ge Spur.

Johann Wolfgang von Goethe
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>>  Der erste Schultag  <<

Wie freuten sich doch alle Kinder und Erwachse-
nen auf  die ersehnten Sommerferien. Sechs Wochen 
entspannen, ausruhen, faulenzen und neue Kraft 
tanken. 
Es waren sonnige und heiße Tage die voll von Er-
lebnisse und teilweise neuen Erfahrungen geprägt 
waren. Doch auch Ferien haben einen letzten Tag, 
so dass wir uns alle am 13.08. wieder trafen. 
Ab halb acht sah man größer gewordene Kinder den 
Schulhof  betreten, die angeregt miteinander spra-
chen und Geschichten austauschten. Viele freudige 
Gesichter begrüßten ihre Mitschüler und fanden 
sich beim Klassenlehrer ein. Um acht Uhr wurde ein 
großer Kreis gebildet und Frau Bäumer begrüßte 
alle Schüler und Kollegen. Da wir für dieses Schul-
jahr neue Lehrer verpflichten konnten, wurden diese 
kurz vorgestellt. Danach sangen wir traditionell un-
ser Willkommenslied „Wieder einmal ausgeflogen, 
wieder einmal heimgekehrt...“. 
Nun war es soweit, dass die Klassen zusammen mit 
ihren Lehrern ihre Klassenzimmer aufsuchten. Da 
einige der Räume neue Belegungen erhielten, muss-
te man seine Garderobe oder sein Zimmer erst ein-
mal suchen. So haben folgende Klassen ein neues 

Zimmer erhalten: Klasse 3, 4/5, 8/9, 10 und 11. Die 
Oberstufenschüler der zehnten und elften Klassen 
werden ab diesem Schuljahr in einem Nachbarge-
bäude (Konsulstraße 21) unterrichtet,– und zwar in 
einer sehr noblen, frisch renovierten Altbauwoh-
nung, die wir über den erweiterten Schulhof  (auch 
der ist schön geworden!) erreichen können.
Den ganzen ersten Schultag herrschte also ein auf-
geregtes Treiben und Schwatzen, da die Kinder viele 
Erinnerungen austauschen wollten oder die Zimmer 
teilweise noch eingerichtet werden mussten. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den fleißigen Helfern 
bedanken, die in den Ferien beim Umräumen, Sortieren, 
Lasieren und allen anstehenden Arbeiten geholfen und uns 
so großartig unterstützt haben! 
Vielen Dank!

So fand sich im Laufe der ersten Schulwoche lang-
sam ein neuer Rhythmus, den es nun auszubauen 
gilt. Inzwischen sind ja auch die Stunden- und Ver-
tretungspläne online zu sehen – für alle neuen El-
tern haben wir die „Edupage-Erklärung“ noch ein-
mal angehängt (siehe Ende des Böhme-Bote).

>>  Die Einschulungsfeier  <<

Der erste Schultag findet ja bekanntlich noch ohne 
die neuen Erstklässler statt – die wurden erst am 
vergangenen Samstag begrüßt. 
Es war wieder herrlichster Sonnenschein, der Schul-
hof  war prächtig geschmückt (Dank an Frau Haub-
ner und an alle Helfer!) und wirkte durch den Halb-
kreis an Bänken und Stühlen viel größer als sonst. 
Auf  einer besonders schön geschmückten Bank in 
der Mitte durften sie Platz nehmen, unsere fünf  
neuen Erstklässler! 

Die neue Erst-Klass-Lehrerin Frau Schaffran (sie 
ist gerade aus Weimar nach Görlitz gezogen und 
bringt viel Erfahrung mit) begrüßte die Kinder, 
die Familien, und die Freunde der Schule, und 

rief  allen in Erinnerung, dass aus etwas Kleinem 
ja etwas Großes wachsen kann – auch der größte 
Eichenbaum wächst aus einer kleinen Eichel. Dann 
durften die Kinder durch den Regenbogen laufen 
– wie wir später von Frau Rast erfuhren, wurden 
diesmal tatsächlich unsere eigenen seidenen, fein 
gefärbten und gesäumten (Dankeschön, Frau Frey!) 
geschwungen. 
Die Cottbuser Waldorfschule, von der wir die Tü-
cher bisher immer geliehen hatten, hat uns diesmal 
nur noch die Maße durchgegeben, ab nun sind wir 
„selbständig“... (und bald brauchen wir die Tücher 
zweimal im Jahr, denn die 12.-Klässler dürfen ja bei 
der Verabschiedung wieder durch den Regenbogen 
hinaus in die Welt laufen). 
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>>  Der Güterbahnhof gehört jetzt uns!  <<

Wie jedes Jahr trafen sich auch in diesmal wieder alle 
Mitarbeiter unserer Schule in der letzten Ferienwoche 
zur „Sommerkonferenz“. Wir hatten schon volle Tage-
sabläufe geplant, als es hieß: Am Donnerstag Mittag ha-
ben die drei Vorstände und Herr Ackermann einen No-
tartermin – der Kaufvertrag für den Güterbahnhof  soll 
unterschrieben werden. Na, das müssen wir eigentlich 
feiern!, waren wir uns einig. Wie genau, das haben wir 
aber erst beim Wiedersehen am Mittwoch besprochen – 
da kam auch die Idee auf, ein kleines Programm mit Lie-
dern, Sekt und Luftballons auf  die Beine zu stellen, und 
alle einzuladen! Zugegeben etwas sehr kurzfristig – aber 
einige Eltern, Schüler und Freunde fanden doch den Weg 
durch die Nachmittagshitze zum Güterbahnhof. Gut 
dass der so ein breites Schattendach hat! 
Es war eine fröhliche Besitzergreifung – und gleichzeitig 
auch ein großer Moment, der uns auch besinnlich hat 
werden lassen. DonanobisPacem sangen wir – und wünsch-
ten uns Frieden für den Ort. Herr Ackermann erinnerte 
an all die vielen Menschen, die mitgearbeitet haben, dass 
das kleine „Pflänzchen“ Waldorfschule größer werden 
und der Standort Güterbahnhof  überhaupt ins Gespräch 
kommen konnte. Viele Hindernisse galt es, aus dem Weg 
zu räumen, und noch letzten Herbst auf  der Mitglieder-
versammlung war die Frage offen: Sind wir stark genug, 
um diesen Schritt zu wagen? Wir sind ihn nun gegangen, 
und es fühlt sich richtig an! 

„Wir besuchen unser Grundstück!“ haben dann wenig spä-
ter auch die beiden – freundlichen! – Polizisten zu hö-
ren bekommen auf  die Frage, was wir denn hier machen 
würden. Die Vorstände mussten die Ausweise herzeigen, 
dann war alles gut... 

Nun, für all jene, die nicht dabei sein konnten: 

Am Samstag, den 22. September ist um 10 Uhr die 
Monatsfeier im Güterbahnhof  (liebe Eltern, bitte be-
denkt, dass die Teilnahme an den drei Monatsfeiern für 
alle Schülerinnen und Schüler verpflichtend ist! Dafür 
gibt es schulfreie Ausgleichstage, wie im Jahreskalender 
im Anhang zu sehen ist.) 

Und am Dienstag, den 20. November 2018 wollen wir 
dort um 15 Uhr gemeinsam eine „feierliche Schlüssel-
übergabe“ des Güterbahnhof-Schlüssels von der Deut-
schen Bahn an unsere Schule gestalten. Dies wollen wir 
gemeinsam tun, als symbolischen Akt – auch wenn mög-
licherweise bei der Deutschen Bahn und im Grundbuch 
noch nicht alle Vorgänge abgeschlossen sind. Der Kauf-
preis wird bezahlt sein und wir sind Besitzer, wenn auch 
noch nicht Eigentümer.        Bitte merken Sie sich den 

Termin vor und seien Sie herzlich eingeladen.

Über den genauen Ablauf  informieren wir noch. 

Ab Januar 2019 sollen ja dann die Renovierungsarbeiten 
starten, der „Countdown“ bis zum Umzug in zwei Jahren 
läuft... 

Wir schauen also mit Freude und Elan in die Zukunft und wün-
schen allen Kindern, Eltern, Kollegen und Freunden viel Kraft, 
Frohsinn und ein friedliches Miteinander! 

Als Redaktions-Team des Böhme-Boten dürfen wie Sie in 
diesem Schuljahr gemeinsam durch den Jahreslauf  beglei-
ten – Wünsche und Anregungen, aber auch Kleinanzeigen 
und Mitteilungen nehmen wir jederzeit gerne entgegen... 

Mit herzlichen Grüßen,
Anne Dittrich und Clara Steinkellner

Wir haben aber nicht nur neue Schüler begrüßt, sondern, neben Frau Schaffran (Klasse 1, Handarbeit 
und Englisch), auch drei weitere neue Lehrer: Herrn Kalandadze (Geographie sowie Musikprojekte und 
Sport), Frau Raupach (Deutsch und Geschichte) und Herrn Halbauer (Eurythmie, er beginnt nach den 
Weihnachtsferien mit dem Unterricht an unserer Schule). Die neuen Kollegen werden sich in den nächsten 
Monaten selbst hier im Böhme-Boten vorstellen... 

Jetzt gibt es aber noch etwas Wichtiges zu berichten:
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Eindrücke aus dem Ferienhort

Wasserspaß

Seilbahnrennen

Besuch der Ranch am See (Hagenwerder)

Zwergenhäuschen (im Anhang gibts noch mehr davon zu bewundern)    Wasserlauf  im Sandkasten
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>> Aus der Verwaltung <<

Wie bereits berichtet sind unsere „Großen“ in der Konsulstraße 21 eingezogen und haben die Wohnung 
in Besitz genommen und richten sich ein.
Für die Beleuchtung der Unterrichtsräume konnten wir die Lampen nutzen die wir in diesen Ferien noch 
aus Zodel geholt haben. Durch Spenden konnten damals die Lampen angeschafft werden. Nun können 
wir Sie erneut zur „Erleuchtung“ nutzen.

Gespendete Lampen aus Zodel

Auch in diesem Jahr gibt es eine Reihe von Anträgen auf  die Inanspruchnahme von Schulgeldpatenschaften.
Aus diesem Grund möchten wir daran erinnern, dass es jeder Zeit die Möglichkeit gibt, Schulgeldpaten-
schaften in beliebiger Höhe anzubieten. Sie unterstützen damit Familien denen es „nicht so gut“ geht. 
Bitte denken Sie darüber nach und reden Sie auch mit Freunden, Verwandten und Bekannten darüber. 
Gern nehmen wir Ihr Angebot entgegen.

Schulgeldpatenschaften

Die EU hat uns im Mai mit einer 
weiteren Verordnung zum Da-
tenschutz beschert. Im Wesent-
lichen handelt es sich um eine 
Verstärkung des Bewusstseins im 
Umgang mit personenbezogenen 
Daten. 
Wir weisen Sie darauf  hin, dass 
die von Ihnen gemachten Fotos 
bei schulischen – oder Vereins-
veranstaltungen ausschließlich 
für Ihre persönlichen und fami-
liären Belange genutzt werden 
dürfen.

Wir werden, wie bei der Schul-
aufnahmefeier geschehen, bei 
öffentlichen Schulveranstal-
tungen darauf  hinweisen (durch 
einen Aushang), dass die von uns 
gefertigten Fotos ausschließlich 
für schulische- bzw. Vereinszwe-
cke genutzt werden. Dazu ge-
hört auch die Veröffentlichung 
zu Zwecken der Werbung für die 
Schule. 
Wer das nicht wünscht, kann bei 
uns eine Löschung seiner Ablich-
tung verlangen.

Für Sie als Eltern und Sorgebe-
rechtigte werden wir in den näch-
sten Tagen um die Erteilung einer 
entsprechenden Erlaubnis bitten. 
Sie müssen also zunächst nichts 
dazu tun.

Das Recht am eigenen Bild

Wir bitten Sie bei Änderungen die den Bankeinzug von Zahlungen (Schulgeld, Hortbeitrag, Schul-
baustein…) betreffen, uns dies bis spätestens dem 10. des laufenden Monats mitzuteilen. Gern telefonisch 
oder schriftlich oder per Mail:  Zirke @waldorfschule-goerlitz.de
Danach können keine Veränderungen mehr berücksichtigt werden und es kommt möglicherweise zu un-
nötigen Kosten durch Rücklastschriften o.ä..

Geld – Bankeinzug
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>> Aus dem Vorstand <<

Die Vergabegespräche für die Vergabe der Leistungen ab der Leistungsphase 5 sind am Dienstag, 21.08. 
durchgeführt worden. Es hatten sich drei Büros für das Vergabegespräch qualifiziert. Den Zuschlag hat 
das Büro Weise, mit dem mit ihm verbundenen Büro Wilker, aus Görlitz erhalten.

Güterbahnhof  – Vergabegespräche

Nunmehr ist es an der Zeit einen aktiven Baurat 
einzurichten. 
Dieser soll gemeinsam mit dem jeweiligen Projek-
tanten und der Geschäftsführung für den Bauab-
schnitt Entscheidungen treffen. 

Dabei geht es auch um  Entscheidung wie: 

„Welche Farbe sollen die Türen in der Unterstufe 
haben?“

Aber vielmehr werden allerdings baubestimmende 
Entscheidungen zu treffen sein: 

„Welche technische Lösung ist unter der Beachtung 
der finanziellen Kraft die Richtige?“, 

„Wer erhält den Zuschlag für einzelne Leistungen?“, 

„Wie können wir ein Ziel erreichen, wenn der erste 
Weg nicht funktioniert?“, 

„Wie gehen wir mit der vorliegenden Störung um?“.

Dazu kommt die Koordination der Leistungen (ins-
besondere im Außenbereich) die wir als Schulge-
meinschaft selbst erbringen wollen.

Der Baurat wird sich in Spitzenzeiten wöchentlich, 
bei Störungen zwischenzeitlich und sonst sehr re-
gelmäßig 14-tägig treffen. Er ist den Bau betreffen 
das beschließende Organ und trägt damit entschei-
dend Anteil und Verantwortung zur Umsetzung 
und zum Gelingen des gesamten Projektes.

Um eine Ausgewogenheit in der Meinungsfindung 
und eine kompetente, rasche Entscheidungsbildung 
zu ermöglichen, sollte der Baurat über Delegati-
onen gebildet werden.
Dazu sollte der Baukreis eine Vertretung delegie-
ren, ebenso sollte ein Delegat aus dem Elternrat 
erfolgen. Die Schulführungskonferenz beschließt 
über die Beteiligung der Pädagogen und auch aus 
den Oberstufenklassen sollte ein Schülervertreter 
ein Delegat erhalten, um die Meinungen der Schüler 
mit hinein tragen zu können.
Da dieses Gremium seine Tätigkeit sehr schnell auf-
nehmen sollte werden wir die einzelnen Gremien 
um möglichst schnelle Delegationen bitten, um den 
vorläufigen Baurat in Tätigkeit bringen zu können. 
Die Mitgliederversammlung sollte dann nach ent-
sprechender Prüfung und Diskussion den Baurat 
legitimieren.

Güterbahnhof  – Baurat
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Schauspiel als Spiegel des Alltags
Theater als Weg zu Eigen- und Fremdwahrnehmung

Liebe Eltern und Lehrer und selbstverständlich 
auch Mitschüler, ich hoffe alle konnten den Ferien 
etwas abgewinnen und kehren nun mit Tatendrang 
und Freude zurück in den (Schul-) Alltag.
So geht es zumindest mir. Mein Name ist Angela 
Basenach und ich besuche die 11. Klasse.
Während der letzten Jahre habe ich, oft auch mit 
Hilfe und für die Schule, viele Tagungen besucht. 
Neben Dingen wie Schülerselbstverwaltung etc. 
habe ich dort auch verschiedene Arten des gemein-
samen darstellerischen Spieles kennengelernt und 
nun ist in mir langsam der Wunsch gekeimt selbst 
etwas von dem was ich dort bekommen habe zu-
rückzugeben. 
Hierzu möchte ich Sie ganz herzlich zu einem Work-
shop am Samstag dem 15.09. einladen. Ich habe ein 
Programm zusammengestellt und hatte bei der Vor-
bereitung freundliche Hilfe von zwei Frauen, einer 
Theater-Schauspielerin und einer südkoreanischen 
Eurythmistin, die ähnliche Angebote bereits geleitet 
haben. 

Wir werden verschiedene Übungen und einige klei-
ne Szenen angehen und wer möchte kann sich im 
Anschluss an einer gleichnamigen AG beteiligen. 

Der Workshop wird voraussichtlich 3h dauern und 
beginnt um 15:00 Uhr. Er soll sich mit der Ich-, 
Du-, Wir-Wahrnehmung und dem bewussten Um-
gang mit einem Impuls beschäftigen und so den 
Übergang von bewusstem Handeln zum Spiel auf-
bauen.Eingeladen sind ausdrücklich Lehrer, Eltern 
und Schüler (ab 8. Kl). 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei mir unter 
angela.basenach@yahoo.de oder sprechen Sie mich 
einfach an. 

Ich freue mich auf  Ihr Kommen und wünsche einen 
guten Start ins neue Schuljahr.

Angela Basenach

Mo,  13.08.    erster Schultag (SJ 2018/2019)
Sa,  18.08.   10:00 Uhr Einschulungsfeier
Mi,  22.08.   19:30 Uhr Elternabend Klasse 6/7
Mo,  27.08.  19:30 Uhr Elternabend Klasse 3
Di,  28.08.  19:30 Uhr Informationselternabend

Di,  04.09.  19:30 Uhr Elternabend Klasse 4/5
   19:30 Uhr Elternabend Klasse 1

Sa,  08.09.  9:00 Uhr Arbeitseinsatz
Mi,  12.09.  15:45 Uhr Treffen Öffentlichkeitsarbeit
Do,  20.09.    interne Monatsfeier
Sa,  22.09.  10:00 Uhr öffentliche Monatsfeier am Güterbahnhof
Di,  25.09.  19:30 Uhr Informationselternabend
Fr,  28.09.    Michaelifest

Termine im August 2018

Termine im September 2018
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Di,  02.10.  19:30 Uhr Elternabend Klasse 8/9

Mi, 03.10.    Tag d. dt. Einheit (Schulfrei)

Mo,  08.10.   –   Fr, 19.10.  Herbstferien

Sa,  27.10.  9:00 Uhr Arbeitseinsatz

Mi, 31.10.    Reformationstag (Schulfrei)

Sa, 03.11.             14 - 18 Uhr Basar (ACHTUNG: früherer Termin!)

Di, 20.11.              15:00 Uhr Feierliche Schlüsselübergabe am Güterbahnhof

Termine im Oktober 2018

Termine im November 2018

>> Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise <<
(außerhalb der Schule)

Apfelsaft selbst pressen – mit Anleitung
Bei uns können Sie, unter Anleitung, Ihren Apfelsaft selbst kalt pressen.
Gönnen Sie sich mit der 
gesamten Familie einen 
Aktivausflug und bringen 
Sie ihre Äpfel zum pressen 
mit, um anschließend mit 
dem selbst gepressten Saft 
wieder die Heimreise anzu-
treten.

Nach dem Pressen, stehen verschiedene Abfüll-
möglichkeiten zur Auswahl:
· es kann zum selbständigen einkochen in ein 
  Süßmostfass mit Schwimmdeckel 
  für 35 Cent/Liter abgefüllt werden 
· oder es wird direkt abgekocht und in 5 Liter Tetrapacks für 4,- /Tetrapack abgefüllt.

Aktuelle Termine sind am 7./8./9. September mit vorheriger Anmeldung oder 
nach Vereinbarung.

Rittergut Daubitz  |  Tel.: 035772 - 444 22  |  Mobil: 0152 340 561 72  

Liebe Grüße, Jörg & Anette
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___________________________________________________________________________
Der Böhme-Bote informiert über wichtige Termine und Ereignisse an der Freien Waldorfschule Görlitz - „Jacob Böhme“. 

Der Böhme-Bote erscheint an Schultagen dienstags alle 14 Tage und wird per E-Mail versandt.
Eine gedruckte Version kann gegen Spende (50 Cent) im Sekretariat erworben werden.

 Öffn.-zeiten Schulsekretariat:    Frau Suchant,  montags-freitags   von 7:45 bis 14:30 Uhr 
     Telefon: 03581/ 76 41 300        

 Öffn.-zeiten Buchhaltung: Frau Zirke montags & mittwochs   von 8:oo bis 12:30 Uhr  und 
          dienstags & donnerstags  von 8:00 bis 15:00 Uhr___________________________________________________________________________
 Impressum:  Herausgeber:         V.i.S.d.P.:    Redaktion:        Foto:      Satz:   
         Freie Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“   Lutz Ackermann   Anne Dittrich    Christian Weß   S. Rast
          Clara Steinkellner     www.heimstoff.de

Ein/e Weiterverwendung/Nachdruck des Böhme-Boten (auch nur auszugsweise) ist nur nach vorheriger schriftlicher
Genehmigung des Herausgebers statthaft. Die Verfasser verantworten ihre Beiträge selbst.

 Mitteilungen für den Böhme-Boten bitte an: boehmebote@waldorfschule-goerlitz.de

 Nächster Redaktionsschluss:  05.09.2018  um  16:00 Uhr Texte, die zu einem späteren Zeitpunkt eingereicht werden, werden 
      ausnahmslos erst im nächsten Böhme-Bote veröffentlicht.

Ein wichtiger Hinweis für alle eingesandten Daten:  Damit die Texte im Satz gut zu verarbeiten sind, sollten diese bitte im 
      Format .txt /.doc gespeichert sein. Plakate/Bilder/Grafiken bitte seperat
      in den Formaten .pdf  oder .jpg liefern. Vielen Dank!

Der Lindenhof lädt herzlich ein,
zum KuhCafé, jeden letzten Freitag im Monat, von 15 bis 18 Uhr. 
Bei einem Stück Kuchen und einer Tasse Tee/Kaffee können sie unseren Hof  und Tiere bestaunen. Auf  
Kinder wartet ein großer Spielbereich und manchmal auch das ein oder andere Kälbchen zum Streicheln.
Unser Hofladen ist jeden Freitag von 15 - 19 Uhr für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf  ihren Besuch!   Mehr Informationen finden sie unter www.gemeinschaft-lindenhof.de

>> Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise <<
(außerhalb der Schule)

Herzliche Einladung zum Lesekreis
Interessierte Menschen sind 
herzlich willkommen.

Ansprechpartner:  
Erika & Reinhard Mäder,  
Fon + Fax:  03581/730491

Die Anthroposophische Arbeitsgruppe in der Oberlausitz trifft sich 
jeden 2. Donnerstag ab 20°° Uhr auf  dem Lindenhof  in Pfaffendorf  
zum Lesekreis. 
Unsere aktuelle Lektüre ist:     „Geistige Wesen in der Natur“ 
12 Vorträge von Rudolf  Steiner, ausgewählt von Wolf-Ulrich Klüncker. 
ISBN 978-3-7725-2118-8
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Liebe Eltern,        
 
die Stundenpläne Ihrer Kinder sowie  
der aktuelle Vertretungsplan jederzeit im Internet einsehbar, und zwar auf der Seite:  
  

https://fwsgr.edupage.org 
 
Über das blaue Feld „STUNDENPLAN“ werden die Stundenpläne aller Klassen (im gelben 
Feld „Klassen“ auswählen) angezeigt. Die Pläne sind farblich nach Lehrkräften 
gekennzeichnet, in der linken Ecke steht ein Hinweis auf den Raum, in dem der Unterricht 
stattfindet, in der rechten Ecke die Initialen des Lehrers / der Lehrerin. Bitte achten Sie 
darauf, dass für jede Klasse immer zuerst der aktuelle Stundenplan für die laufende Woche 
angezeigt wird, in den alle Vertretungen bereits eingearbeitet sind. Über das gelbe Feld 
„diese Woche“ lässt sich aber auch der „normale“ Stundenplan finden:  
 

   
 
 
Über das blaue Feld „VERTRETUNG“ ist der aktuelle Vertretungsplan einsehbar, der sich 
natürlich immer kurzfristig ändern kann. Wir bemühen uns sehr, unserem guten Ruf gerecht 
zu werden und möglichst viele Stunden zu vertreten! Manchmal lässt sich jedoch ein 
Stundenausfall nicht verhindern, auch das wird angezeigt. Und wenn einzelne Tage nicht 
unterstrichen sind bzw. sich nicht anklicken lassen? – Dann sind alle Kollegen im Haus und 
der Unterricht findet ganz regulär statt! ;-)	
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                      Übersicht über das  Schuljahr 2018 / 19     -         Freie Waldorfschule Görlitz "Jacob Böhme"

KW SW Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

33 1 13.08. 17.08.  10:00 Einschulungsfeier

34 2 20.08. 24.08.
35 3 27.08. 31.08. 19:30 Info-Abend

36 4 3.09. 7.09.
37 5 10.09. 14.09.

38 6 17.09. 21.09. 10:30-12:00 
Monatsfeier

10:00 Monatsfeier im 
Güterbahnhof

39 7 24.09. 28.09. 19:30 Info-Abend

40 8 1.10. 5.10. Michaeli Tag d.dt. Einheit

41 x 8.10. 12.10.
42 x 15.10. 19.10.
43 9 22.10. 26.10.  Arbeitseinsatz
44 10 29.10. 2.11. Reformationstag 14:00 - 18:00 Basar

45 11 5.11. 9.11. 19:30 Mitglieder-
versammlung

46 12 12.11. 16.11. 19:30 Info-Abend

47 13 19.11. 23.11. Güterbahnhof 
Schlüsselübergabe Buß- und Bettag

48 14 26.11. 30.11. normaler Schultag!

49 15 3.12. 7.12. 19:30 Info-Abend

50 16 10.12. 14.12.
Weihnachtsspiel 
10:00 für Schüler
17:00 für Eltern  
und Freunde

52 x 24.12. 28.12.
1 x 31.12. 4.01.
2 18 7.01. 11.01.
3 19 14.01. 18.01.
4 20 21.01. 25.01.  Arbeitseinsatz

5 21 28.01. 1.02. 10:30-12:00 
Monatsfeier

10:00 Monatsfeier + Tag d. 
offenen Tür

6 22 4.02. 8.02. 19:30 Info-Abend

7 23 11.02. 15.02.
15.2. 

Elternsprechtag/ 
schulfrei

8 x 18.02. 22.02.
9 x 25.02. 1.03.

10 34 4.03. 8.03. Fasching
11 25 11.03. 15.03. 19:30 Info-Abend

12 26 18.03. 22.03.

13 27 25.03. 29.03. Pädagogischer 
Tag/   schulfrei

14 28 1.04. 5.04.
15 29 8.04. 12.04. 19:30 Info-Abend

16 30 15.04. 19.04. Konzert der 
FWS Dresden

schulfrei Karfreitag

17 x 22.04. 26.04.
18 31 29.04. 3.05. schulfrei schulfrei Tag der Arbeit
19 32 6.05. 10.05.
20 33 13.05. 17.05.  Arbeitseinsatz

21 34 20.05. 24.05. 10:30-12:00 
Monatsfeier

10:00 Monatsfeier + 
Trödelmarkt im Hof

22 35 27.05. 31.05. 19:30 Info-Abend Christi Himmelfahrt schulfrei

23 36 3.06. 7.06.
24 37 10.06. 14.06. Pfingstmontag schulfrei

25 38 17.06. 21.06.
26 39 24.06. 28.06. Johanni

27 40 1.07. 5.07. 19:30 Info-Abend Zeugnisausgabe

gesetzliche Ferien und Feiertage

Sommerferien 8.7. bis 16.8. 2019 

Weihnachtsferien

Winterferien 

Osterferien

1 gesetzl. schulauton. Tag + 3 schulinterne Ausgleichstage f. d. Monatsfeiern

öffentliche Monatsfeier - verpflichtende Teilnahme für alle Schüler*innen

öffentliche Schulveranstaltung - herzliche Einladung!

Datum

Herbstferien

51 17 17.12. 21.12.
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         ... weitere Zwergenhäuschen,  

         die im Ferienhort entstanden sind
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Arbeitseinsatz am 08.09.2018           

Liebe Eltern, 

hier die Infos für den kommenden Arbeitseinsatz. Wir bitten Euch wieder mit anzupacken und die Schule 
für unsere Kinder einen weiteren Schritt voran zu bringen. Hauptsächlich werden wir am Güterbahnhof 
tätig sein und Vorbereitungen für die anstehende Monatsfeier durchführen. 

Am Samstag den 08. September ab 9 Uhr stehen dazu die Türen der Schule/des Güterbahnhofes offen. 

 
Hier die Liste von anstehenden Arbeiten. Bitte schaut und überlegt, wo Ihr Euch einbringen wollt/könnt.  
 

– Bitte tragt euch ein! – 
 

Damit wir den Einsatz vorbereiten können, bitte den unteren Abschnitt abtrennen und ausgefüllt bei 
dem/r jeweiligen Klassenlehrer/innen idealerweise bis Freitag, den 31. August (spätestens bis 
Montag den 03. September) abgeben.  
 
Eine Rückmeldung geht natürlich auch per E-Mail ( baukreis@waldorfschule-goerlitz.de ). 
 

Vielen Dank, der Baukreis  

Lft.Nr. Arbeitsgebiet Arbeitsaufgabe vorauss. Arbeitszeit 

1 Güterbahnhof 
 

Eingangstreppe bauen 
Paletten zusammenschrauben, Platten anbringen, … 

ganztags 

2 Güterbahnhof 
 

Holztür in Rolltor einbauen 
Schalung und Rahmen einbauen, … 

4 – 6 h 

3 Güterbahnhof 
 

Reinigen/Fegen 
Sägespäne ausbringen und zusammenkehren, … 

2 – 4 h 

4 Güterbahnhof 
 

Außenbereich beräumen 
Ordnung schaffen, … 

2 – 4 h 

5 Güterbahnhof 
 

Markierungen erneuern 
Raumaufteilungen etc. nachzeichnen, … 

2 – 4 h 

6 Verpflegung 
 

Helfer verköstigen 
bitte zwischen 12:00 und 12:30 Uhr 

1 h 

 

Materialien (Pfosten, Bretter, Schrauben, Dübel, …) sind vorhanden  –  mitzubringen sind z.B. Schutzhandschuhe, 

Werkzeuge (Akkuschrauber, Spaten, Hammer, Säge, Erdlochbohrer…), …  
 

– Heft für die Arbeitsstundenabrechnung nicht vergessen! – 

………………………………………………………………………………………………………… 

 

Arbeitseinsatz am 08.09.2018 ab 9.00 Uhr 

Ich/Wir ( Familienname )  …………………….………………… (…)  bin/sind dabei.   (…)  komme/n nicht. 

Name Kind/er …………………….………………………………  
 

Ich/Wir komme/n mit ………….Helfern und würde/n unter Lft.-Nr.  ……………  mitarbeiten. 

Unterschrift: 


